
Naturquiz – Walderlebnispfad  

 

 
Hallo, schön dich zu sehen. Ich bin Paul und mein Zuhause ist der Wald. 
Heute wollen wir gemeinsam den Wald entdecken. Auf dem Walderlebnispfad 
hier am Heiligenberg kannst du viel lernen und ausprobieren. Gleichzeitig stelle 
ich dir immer mal wieder Fragen und Aufgaben. Die Schilder helfen dir dabei! 
Sei aufmerksam und folge den Tafeln des Erlebnispfades. 
 
Ich wünsche dir viel Spaß!  
 
Der Wald ist schon eine coole Sache. Er bietet für alle Lebewesen verschiedene 
Schutzfunktionen. 
Kannst du mir drei Schutzfunktionen nennen? Schau auf die erste Tafel. 

 

 
Hast du dir die Bäume schon mal genauer angeschaut? Auf den ersten Blick sieht man einfach 
nur den Baum. Aber schau mal genauer hin, dann wirst du viele verschiedene Tiere sehen, die 
hier leben. Auf der Tafel „Der Baum, ein Raum“ sind die Tiere abgebildet. Auch ich lebe 
hier, siehst du mich? 
Welche Tiere kannst du außerdem noch sehen? 
     

 
Dieser Wald bietet aber noch mehr als Tiere, die auf den Bäumen leben. Manche Tiere leben 
auch gerne im oder am Wasser. Was fallen dir für Tiere ein, die man am Gewässer findet? 
 

 
Wenn du dich umschaust, kann es sein, dass du Bäume siehst, die farbig markiert sind. Ich 
habe mich schon immer gefragt, weshalb das so ist. Das ein oder andere Mal habe ich einen 
Förster mit Farbe gesehen. Kannst du mir erklären, warum er die Bäume markiert? 
 

 
Stimmt, du hast Recht. Er markiert bestimmt die Bäume, die gefällt werden sollen. 
 
Auch der Boden bietet vielen Lebewesen ein Zuhause. Schau mal ganz genau hin. Vielleicht 
kannst du ja das ein oder andere Tier entdecken. 
 

 
Hast du dich auch schon mal gefragt, warum es manchmal im Wald so knallt? Ich erschrecke 
mich auf jeden Fall jedes Mal. Hier im Wald munkelt man, dass das die Jäger sind. Aber 
warum geht man überhaupt auf die Jagd? Vielleicht hilft dir die passende Tafel weiter. 
 

 
Manchmal kann man im Wald auch Dinge entdecken, die von Menschen gebaut 
wurden. Zum Beispiel ein Tipi. Tipis sind Zelte von Indianervölkern aus 
Nordamerika, die man prima mit ein paar Ästen nachbauen kann. Sie eignen sich aber 
auch für uns als einen schönen Rückzugsort. 
 
 
 
 

Das bin ich, Paul 
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Lass uns hier an dieser Station einen Wettkampf machen. Wer kann weiter springen? Stelle 
dich an den Anfang und spring mit beiden Beinen ab. Schaue nun, wie weit du gekommen 
bist. Mit welchem Tier konntest du dich messen? 
 

 
Okay, ich gebe zu, dass ich im Vergleich zu den anderen Tieren nicht gerade der Spitzenreiter 
im Hüpfen bin. Aber ich habe ja auch kurze Beine.  
Dafür bin ich sehr gut im Balancieren! Durch meinen langen Schwanz kann ich gut das 
Gleichgewicht halten. Das hilft mir, wenn ich in den Baumkronen herumklettere. Hier, bei 
den Baumstämmen, kannst du ja auch mal probieren, wie gut du balancieren kannst.  
 
Wusstest du, dass du sogar Tiere sehen kannst, die sonst nur nachts unterwegs sind? Durch 
die Spuren kannst du die verschiedenen Tiere erkennen. 
An der Station „Spurensuche“ siehst du wie verschieden die Abdrücke der Tiere aussehen. 
Kannst du selber welche entdecken? Vielleicht hinterlässt du ja auch selber Spuren. 
 

 
Die verschiedenen Baumarten sind natürlich auch unterschiedlich schwer. Kannst du für mich 
an der nächsten Station herausfinden, welches die schwerste Holzart ist? 
 

 
Jetzt sei mal ganz still und lausche. Das was du hörst nenne ich gerne die Musik der Natur. 
Erzähle mir doch gerne, was du alles hören kannst. 
 

 
Auch die verschiedenen Baumarten machen verschiedene Geräusche. Probiere es selber aus, 
indem du an der Station „Die Baumart gibt den Ton an“ mit dem Klöppel auf die 
verschiedenen Hölzer schlägst. 
Besonders schön finde ich allerdings die Töne, die die Singvögel von sich geben. Auch hier 
gibt es viele verschiedene Arten.  
Kennst du welche? 
 

 
Jetzt sind wir schon beim Waldspielplatz angekommen und wir 
haben es fast geschafft. Ich habe noch eine letzte Aufgabe für 
dich. Meine besten Freunde, die Eulen Karla und Hugo, spielen 
immer Verstecken mit mir. Kannst du mir helfen, sie auf dem 
Spielplatz zu finden? 
 
Danke, dass wir zusammen den Wald erkundet haben! Ich hatte 
großen Spaß! 
 
Bis zum nächsten Mal, 
 
Dein Paul 
 
 
 

Die Eule Karla  Die Eule Hugo 


